
Öffentliche Bekanntmachung 
Bekanntmachung über die Beteiligung 
der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung 
gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) zur Aufhebung des Bebauungs-
plans Nr. 134 B - Friedhofserweiterung ev. 
Kirchengemeinde Schmachtendorf - 
 
I.   Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichkeits-

beteiligung 
 
     Der Haupt- und Finanzausschuss - mit Beteiligung 

des Oberbürgermeisters - hat auf der Grundlage ei-
ner Delegierung gemäß § 60 Abs. 2 Satz 1 Gemein-
deordnung (GO NRW) anstelle des Rates der Stadt 
am 03.05.2021 die Beteiligung der Öffentlichkeit an 
o. g. Bauleitplanung beschlossen (14-tägige Dar-
legung der Planung ohne Bürgerversammlung). 

 
     Der aufzuhebende Bebauungsplan Nr. 134 B - Fried-

hofserweiterung ev. Kirchengemeinde Schmachten-
dorf - liegt mit dem Vorentwurf der Begründung des-
halb in der Zeit vom 26.09.2022 bis 10.10.2022 ein-
schließlich im Internet unter https://www.o-
sp.de/oberhausen/plan/beteiligung.php öffentlich aus. 

 
     Zudem erfolgt die öffentliche Auslegung der Unterla-

gen innerhalb der vorgenannten Darlegungsfrist 
auch im Bereich 5-1 - Stadtplanung -, Technisches 
Rathaus Sterkrade, Bahnhofstraße 66, Erdgeschoss, 
Zimmer Nr. A 009, und in der Bezirksverwaltungs-
stelle Sterkrade, Bahnhofstraße 66, Erdgeschoss, 
Zimmer Nr. B 005, während der nachstehend ge-
nannten Dienstzeiten: 

 
     Dienstzeiten Bereich 5-1 - Stadtplanung -: 
     Montag - Donnerstag:                     08:00 - 16:00 Uhr 
     Freitag:              08:00 - 12:00 Uhr 
 
     Dienstzeiten Bezirksverwaltungsstelle Sterkrade: 
     Montag - Mittwoch:                         08:00 - 16:00 Uhr 
     Donnerstag:      08:00 - 18:00 Uhr 
     Freitag:              08:00 - 12:00 Uhr 
 
     Innerhalb dieser Zeiten besteht Gelegenheit, sich die 

allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung und deren 
voraussichtliche Auswirkungen erläutern zu lassen. 

 
     Gleichzeitig wird den Bürgerinnen und Bürgern 

Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. 
 
     Gesetzliche Grundlage ist § 3 Abs. 1 BauGB in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 
(BGBl. I, S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 26.04.2022 (BGBl. I, S. 674), in 
Verbindung mit den „Verfahrensgrundsätzen für die 
vorgezogene Beteiligung der Bürger an der Bauleit-
planung“ der Stadt Oberhausen. 

 
     Das Aufhebungsgebiet des Bebauungsplans Nr. 134 B 

liegt in der Gemarkung Sterkrade-Nord, Flur 22, und 
wird wie folgt umgrenzt: 

 
     Nordöstliche Grenze des Flurstücks Nr. 55; südöstliche 

Grenze des Flurstücks Nr. 55 bis zu einer Parallelen 
zur südwestlichen Grenze des Flurstücks Nr. 55 durch 
den östlichsten Grenzpunkt des Flurstücks Nr. 509; 

Parallele zur südwestlichen Grenze des Flurstücks  
Nr. 55 durch den östlichsten Grenzpunkt des Flurstücks 
Nr. 509; nordwestliche Grenze des Flurstücks Nr. 55. 

 
     Die genaue Abgrenzung des Aufhebungsgebiets ergibt 

sich auch aus der nachfolgenden Übersichtskarte: 

      
     Hinweis 
 
     Gemäß § 209 BauGB haben Eigentümer/innen und 

Besitzer/innen zu dulden, dass Beauftragte der zu-
ständigen Behörden zur Vorbereitung der von ihnen 
nach diesem Gesetzbuch zu treffenden Maßnahmen 
Grundstücke betreten und Vermessungen, Boden- 
und Grundwasseruntersuchungen oder ähnliche 
Arbeiten ausführen. 
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II.   Bekanntmachungsanordnung im Sinne des § 2 Abs. 4 
Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) 

 
     Der vom Haupt- und Finanzausschuss - mit Beteiligung des Oberbür-

germeisters - auf der Grundlage einer Delegierung gemäß § 60 Abs. 
2 Satz 1 Gemeindeordnung (GO NRW) anstelle des Rates der Stadt 
am 03.05.2021 gefasste Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit 
an der Bauleitplanung sowie die Durchführung der frühzeitigen Öffent-
lichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB zur Aufhebung des Be-
bauungsplans Nr. 134 B - Friedhofserweiterung ev. Kirchengemeinde 
Schmachtendorf - werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 
III. Bestätigungen und Bekanntmachungsanordnung des Ober-

bürgermeisters im Sinne des § 2 Abs. 3 Bekanntmachungs-
verordnung (BekanntmVO) 

 
     Der Inhalt/Wortlaut der Bekanntmachung des Beschlusses zur Be-

teiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung sowie die Durch-
führung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 
BauGB zur Aufhebung des Bebauungsplans Nr. 134 B - Friedhofs-
erweiterung ev. Kirchengemeinde Schmachtendorf - stimmen mit 
dem vom Haupt- und Finanzausschuss - mit Beteiligung des Ober-
bürgermeisters - auf der Grundlage einer Delegierung gemäß § 60 
Abs. 2 Satz 1 Gemeindeordnung (GO NRW) anstelle des Rates der 
Stadt am 03.05.2021 gefassten Beschluss überein. 

 
     Es wurde im Sinne der Vorschriften des § 2 Abs. 1 und 2 der Ver-

ordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem 
Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung - BekanntmVO) vom 
26.08.1999 (GV. NRW. S. 516 / SGV NRW 2023), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 05.11.2015 (GV. NRW. S. 739), verfahren. 

 
Die Bekanntmachung wird hiermit angeordnet. 
 
Oberhausen, 01.09.2022 
 
 
Schranz 
Oberbürgermeister 
 
Ergänzende Informationen zur Aufhebung des Bebauungsplans 
Nr. 134 B: 
 
Mit dem Bebauungsplan Nr. 134 B aus dem Jahre 1997 sind die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für eine Erweiterung des vorhan-
denen ev. Friedhofs an der Arnheimer Straße/Forststraße geschaffen 
worden. Damit sollte auch die seinerzeit mit dem südlich angrenzen-
den Bebauungsplan Nr. 73, 1. Änderung, begonnene Erweiterung des 
Friedhofs fortgesetzt werden. 

Die evangelische Kirchengemeinde Schmachtendorf hat der Stadt Ober-
hausen nunmehr mitgeteilt, dass für eine zusätzliche Erweiterung des 
Friedhofs ihrerseits kein Bedarf mehr besteht. Da das einzige Planungs-
ziel des Bebauungsplans Nr. 134 B - Friedhofserweiterung ev. Kirchen-
gemeinde Schmachtendorf - damit funktionslos geworden ist, soll der Be-
bauungsplan aufgehoben werden. 
 
Weitere Informationen sind auch im Internet unter https://www.o-
sp.de/oberhausen/plan/beteiligung.php zu erhalten. 
 
 

Fischerprüfung 2022 
 
Am 06. und 07.12.2022 führt die Untere Fischereibehörde der Stadt 
Oberhausen vorbehaltlich aktueller Coronaschutzverordnung die 
Fischerprüfungen durch. 
 
Die Anträge auf Zulassung finden Sie auf der Homepage der Stadt 
Oberhausen in der Suchleiste: Fischerprüfung - Formulare/Dokumente: 
Antrag auf Zulassung zur Fischerprüfung. Sie sind spätestens bis zum 
7. November 2022 wieder einzureichen. 
 
Die Prüfungsgebühr beträgt 50,00 EUR. 
 
Die Fischerprüfung besteht aus einem theoretischen und einem prak-
tischen Teil. Der theoretische Teil erstreckt sich auf die Bereiche: 
 
Allgemeine und spezielle Fischkunde, Gewässerkunde und Fisch-
hege, Natur- und Tierschutz, Geräte- und Gesetzeskunde.  
 
Im praktischen Teil sind Angelgeräte für den Fischfang waidgerecht 
zusammenzubauen sowie Fischarten zu erkennen. 
 
Lehrgänge und Vorbereitungen für die Fischerprüfung werden u. a. auch 
von ortsansässigen Vereinigungen der Freizeitfischerei durchgeführt. 
 
Der Oberbürgermeister 
Untere Fischereibehörde 
 
Im Auftrag 
 
gez.: 
H. Ohletz 
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